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Nun wird es langsam konkret. Im Oktober wird die Synode über die neuen 
Nachbarschaftsräume beschließen. Unsere Gemeinde wird mit den Kirchenge-
meinden im Raum Eschenburg kooperieren.  
 

Dem sehen viele mit gemischten Gefühlen entgegen.  
 Werden wir weniger Gottesdienste feiern? 
 Welche Gebäude werden wir aufgeben müssen? 
 Was kann daraus Gutes werden? 
 Welche Chancen hat die Zusammenarbeit? 

 

Ich denke, das Gelingen dieser zukünftigen Zusammenarbeit hat nicht wenig mit 
uns selbst zu tun. Die Blickrichtung, die wir einschlagen bestimmt, wie die Zu-
sammenarbeit gelingt.  Richte ich meine Aufmerksamkeit auf die Sorgen oder 
habe ich Vertrauen, dass Gott unsere Gemeinden auf diesem Weg weiterführen 
wird. 

Dazu eine indianische Legende: 
Ein alter Indianer saß mit seinem Enkel am Lagerfeuer. Nachdem sie beide eine 
Weile geschwiegen hatten, sagte der Alte: 
In deinem Leben wird dir vieles widerfahren, wie auch mir vieles widerfahren 
ist. Es ist, als ob zwei Wölfe in meinem Herzen miteinander ringen. Der eine 
Wolf ist rachsüchtig und gewalttätig. Der andere ist großmütig und liebevoll.  
Nun fragt der Enkel:  
Welcher Wolf wird den Kampf in deinem Herzen gewinnen?   
Der Alte antwortete: Der, den ich füttere. 

Auch Glauben braucht beständig „Futter“. Es kann mal mehr, mal weniger sein - 
aber trotzdem konstant. Ein Gottesdienst, ein Bibelwort, ein Lied, ein Gebet, die 
Gemeinschaft mit Glaubensgeschwistern. 
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Es grüßt Sie Ihre Pfarrerin  
Dorit-Christina Thielmann 

Wir neigen ja immer dazu, alles nach unseren Plänen zu machen. Schnell wird 
dann der „andere Wolf“ in uns wieder größer. Dann schauen wir auf die Defizi-
te, zu wenig Mitarbeitende, zu wenig Glauben, zu wenig Gebet, zu wenig Liebe, 
zu wenig Gottesdienstbesucher usw. 
 

Es nützt zwar nichts, einfach so zu tun, als gäbe es die Probleme nicht. Aber es 
ist wohltuend, bei den nötigen Schritten auf Möglichkeiten zu schauen, die uns 
Gott immer wieder so deutlich zeigt. Ich denke da an unsere Jugend, die schon 
längst gemeinsame Jugendgottesdienste feiert. 
Wir müssen uns bewegen und auf den Weg machen. Und das nicht nur im über-
tragenen Sinn. Denn als Gemeinde sind wir nicht nur an unseren Ort gebunden. 
Gemeinde ereignet sich dort, wo Menschen gemeinsam Gott die Ehre geben. In 
der Tischgemeinschaft mit unserem Herrn und: Gemeinde hat Gaben. Nächsten-
liebe, Trost und Hoffnung. 
 

Als Paulus seinen ersten Brief an die Gemeinde in Korinth schrieb, hatte er viele 
beunruhigende Nachrichten über diese Gemeinde gehört. Die Gemeinde stand 
kurz davor, zu zerbrechen. Und Paulus schrieb dieser Gemeinde am Beginn sei-
nes Briefes: 

Jedes Mal, wenn ich für euch bete, danke ich meinem Gott für die Gnade, die er 
euch durch Jesus Christus geschenkt hat. Durch ihn hat er euch in jeder Hinsicht 
reich gemacht. 

1. Korinther 1, 4-5 

Was sagt Paulus hier:  Er blickt dankbar auf das, was Gott schenkt. Er füttert 
sein Herz mit Freude und Zuversicht, weil er sieht wie Gott am Werk ist. 
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Wir gratulieren zum 
20jährigen Dienstjubiläum 

 

Mario Ramsbacher, Hausmeister KiTa Ewersbach 
Melanie Theis, Reinigungskraft KiTa Mandeln 

Ein Ausschuss stellt sich vor… 
Was macht eigentlich der Öffentlichkeitsausschuss? 

Unser Öffentlichkeitsausschuss hat zum Ziel, den Gemeindegliedern und einer 
interessierten Öffentlichkeit das vielschichtige und abwechslungsreiche Ge-
meindeleben und die damit verbundenen bzw. zusammenhängenden Aktivitä-
ten der Gemeinde darzustellen.  
Dies geschieht über die örtliche Presse, Instagram und Facebook, über Aushän-
ge in den Schaukästen, über unsere Homepage und auf dem „klassischen Weg“ 
über unseren Gemeindebrief, der vierteljährlich erscheint.  
Die Aufgaben im Öffentlichkeitsausschuss werden von unterschiedlichen Mit-
gliedern wahr genommen: 
Das Gemeindebüro pflegt den Kontakt zur örtlichen Presse und liefert die erfor-
derlichen Daten für den Gemeindebrief für Gottesdienste und andere kirchen-
nahe Veranstaltungen. Andere Ausschussmitglieder kümmern sich um die Aktu-
alisierung der in den Schaukästen  ausgestellten Informationen, die Inhalte der 
SocialMedia-Seiten oder bereiten die termingerechte Herausgabe unseres Ge-
meindebriefs vor.  
Grundlage dafür sind Informationen, die uns von den Pfarrerinnen, dem Kir-
chenvorstand, dem Gemeindebüro, der Kirchenverwaltung, den KiTas, Veran-
staltungsteilnehmern, den Gruppen und Kreisen,  …….. geliefert werden. Daher: 
Menschen, die gerne Texte für die Gemeindeöffentlichkeit (Gemeindebrief   
oder die Homepage) schreiben - auch Fotografinnen und Fotografen - , sind 
hochwillkommen! 
Nicht vergessen werden darf die Verteilung der gedruckten Gemeindebriefe an 
die Haushalte unserer Kirchengemeinde. Hierfür sorgt eine weitere engagierte 
Gruppe, unsere Gemeindebriefverteilerinnen und -verteiler.  

 

Mitglieder des Öffentlichkeitsausschusses:  
Viola Gräf, Lisa Koch, Petra Ortmann, Barbara Stenger, Luisa Wachsmuth 
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Sonntag, 3. September - 13. Trinitatis 

18.00 Uhr gemeinsamer  
Pilgergottesdienst in Mandeln 
Pfarrerinnen+Gottesdienstteam  

 

Kollekte: Südwind e.V. 
 

Sonntag, 10. September - 14. Trinitatis 

9.15 Uhr Steinbrücken 
mit  Abendmahl 
10.30 Uhr Rittershausen 
Zeltlagergottesdienst mit CVJM 
Pfarrerin Gräf 
10.30 Uhr Ewersbach 
Kinderkirche - Pfarrerin Thielmann 
 

Kollekte:  
Kinderhospiz Haus Balthasar 
 

Sonntag, 17. September - 15. Trinitatis 

  9.15 Uhr Mandeln 
10.30 Uhr Ewersbach 
Pfarrerin Gräf 
 

Kollekte:  
Arbeit der Diakonie Hessen (DWHN) 
 

Samstag, 23. September  
14.00 Uhr  
Gottesdienst in Rittershausen zur 
Eröffnung des Kinderrechtewegs 
Pfarrerin Gräf und Team 
 

Sonntag, 24. September - 16. Trinitatis 

  9.15 Uhr Rittershausen 
10.30 Uhr Steinbrücken 
Pfarrerin Gräf 
 

Kollekte: Gebäudeunterhaltung 

Sonntag, 1. Oktober - Erntedank 

10.30 Uhr Steinbrücken 
Gemeinsamer Erntedankgottesdienst 
mit anschließendem Suppenessen 
Pfarrerin Thielmann  

 

Kollekte: Brot für die Welt 
 

Sonntag, 8. Oktober -  18. Trinitatis 

  9.15 Uhr Ewersbach 
10.30 Uhr Mandeln 
Pfarrerin Thielmann  
 

Kollekte: kirchenmusikalische Arbeit  in 
der Kirchengemeinde 
 

Sonntag, 15. Oktober -  19. Trinitatis 

  9.15 Uhr Steinbrücken 
10.30 Uhr Rittershausen 
Pfarrerin Gräf 

10.30 Uhr Ewersbach 
Kinderkirche - Pfarrerin Thielmann 
 

Kollekte: Gefängnisseelsorge 
 

Sonntag, 22. Oktober - 20. Trinitatis 

  9.15 Uhr Mandeln 
10.30 Uhr Ewersbach 
Pfarrerin Thielmann 
 

Kollekte: Kinderheim Bindura 
 

Sonntag, 29. Oktober - 21. Trinitatis 

  9.15 Uhr Rittershausen 
10.30 Uhr Steinbrücken 
Pfarrerin Gräf 
 

Kollekte: Katastrophenfond 
 
 

September Oktober 
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Sonntag, 5. November -  22. Trinitatis 

  9.15 Uhr Ewersbach 
10.30 Uhr Rittershausen 
Pfarrerin Gräf 
 

Kollekte: Gustav-Adolf-Werk der EKHN 
und Kirchen helfen Kirchen 
 

Sonntag, 12. November - Drittletzter So. 

  9.15 Uhr Steinbrücken 
10.30 Uhr Rittershausen 
Pfarrerin Gräf 
10.30 Uhr Ewersbach 
Kinderkirche - Pfarrerin Thielmann 
 

Kollekte: Diakoniestation Eschenburg-
Dietzhölztal 
 

Sonntag, 19. November - Volkstrauertag 

  9.15 Uhr Mandeln 
10.30 Uhr Ewersbach 
Pfarrerin Thielmann 
 

Kollekte: Aktion "Hoffnung f. Osteuropa" 

Mittwoch, 22. November  
Buß- und Bettag 

19.30 Uhr Ewersbach 
Mit dem Verkündigungsteam der Region 
 

Kollekte: Diakoniestation Eschenburg-
Dietzhölztal 

 

Sonntag, 26. November  
Ewigkeitssonntag - mit  Abendmahl 
  9.15 Uhr Ewersbach 
  Rittershausen 
10.30 Uhr Mandeln 
  Steinbrücken 
Pfarrerinnen Gräf und Thielmann 
 

Kollekte: AG Hospiz der EKHN 

 
 
 
 

G o t t e s d i e n s t e  

November 

   Dezember 
 

Sonntag, 3. Dezember, 1. Advent 
Neujahrsempfang  
gemeinsamer Gottesdienst 
Uhrzeit und Ort werden zeitnah bekannt gegeben 
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Ewersbach:  
ökumenischer Schulgottesdienst  
am Montag, 4. September, 10.00 Uhr, 
in der FeG Ewersbach 
 

ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
am Dienstag, 5. September, 9.00 Uhr,  
in der FeG Ewersbach 
 

Mandeln: 
Einschulungsgottesdienst 
am Dienstag, 5. September, 9.30 Uhr,  
auf dem Schulhof 
  

Rittershausen: 
Einschulungsgottesdienst 
am Mittwoch, 6. September, 9.00 Uhr,  
in der ev. Kirche  
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Fresh Wind – unter dem Titel stand der letzte 
Jugendabend am 04. Juni. Den Frischen Wind 
hätten wir uns an dem Tag teilweise ein wenig 
mehr gewünscht, da es nachmittags beim 
Aufbau noch sehr warm auf der Kirchwiese 
war! Aber es sollte gar nicht um den physi-
schen Wind gehen, sondern um Pfingsten und 
den Heiligen Geist, der manchmal wie ein Wind 
irgendwie nicht zu greifen scheint. Wir haben 
uns über die Früchte des Heiligen Geistes aus-
getauscht, darüber wo wir den Heiligen Geist 

im Alltag erleben und auf welche Art und Weise. Und darüber, wo wir als Chris-
ten mit anderen Menschen über unseren Glauben reden können, wo da die 
Kraft des Ge-
betes wirkt 
und wie wir 
uns mit den 
Menschen in 
unserem Um-
feld im Gebet 
verbinden 
können. 
Inhaltlich ge-
staltet wurde 
der gemein-
same Abend 
von einem 
jungen Team 
aus Hirzen-
hain und 
Dietzhölztal, 
unterstützt durch Gemeindepädagogin Judith Klein. Der Abend sollte – mal an-
ders – als offener Abend gestaltet werden, es gab die Möglichkeit schon vor 
dem inhaltlichen Teil Aktivitäten wie Wikingerschach, Spikeball und die Slagline 
in Anspruch zu nehmen oder einfach bei einem kühlen Getränk und einem 
Crêpe die Gemeinschaft zu genießen. 

Luisa Wachsmuth 

J u g e n d g o t t e s d i e n s t  
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Tauffest auf der Kirchwiese 
Mit der Taufinitiative unter dem Motto „Viele Gründe, ein Segen, deine Taufe“ 
regte die EKD an, im Sommer 2023 das Geschenk der Taufe neu zu feiern. Wie 
genau wurde das in unserer Kirchengemeinde gestaltet?  
 

Am 25. Juni fand 
ein Tauffest auf 
der Kirchwiese 
in Ewersbach 
statt. Begonnen 
wurde mit einer 
Tauferinnerung: 
Symbolisch wur-
de ein kleiner 
Schwamm in ein 
Becken mit Was-
ser geworfen, 
der Schwamm 
wurde immer 
größer. Dies soll-
te auf einfache 
Weise verdeutli-

chen, was Taufe bedeuten kann: Mit Gott groß zu werden wie der kleine 
Schwamm. Mit Gott groß werden, damit Kinder mit ihm groß werden. Aus die-
sem Grund lassen Eltern sie taufen, dass sie mit Gott aufwachsen. So verweist 
uns auch das Bibelwort aus Epheser 3,20 darauf:  

Gott aber kann viel mehr tun,  
als wir jemals von ihm erbitten oder uns auch nur vorstellen können.  

So groß ist seine Kraft, die in uns wirkt.  
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Anschließend an 
diesen Input von 
Pfarrerin Thiel-
mann konnte 
man sich mit ei-
nem Segen an 
seine Taufe erin-
nern lassen und 
selbst einmal das 
„großwerden“ 
eines Schwam-
mes beobachten, 
indem man einen 
Schwamm ins 
Wasser warf. 
Highlight für die 
Kinder war sicherlich der Clown, der dabei unterstützte.  Im weiteren Rahmen 
dieses Gottesdienstes wurde der Täufling Fritz Willi Budde getauft.  
Im Anschluss an den Gottesdienst wurden von der Ev. Kita Ewersbach Spielstati-
onen organisiert und man konnte mit frischgebackenen Crepes, die durch das 
Kinderkirchenteam gebacken wurden, noch ins Gespräch kommen. 

Lisa Koch 
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Lea (Mitte):  
„Es ist der Herr, stark und 
mächtig, der Herr, mächtig im 
Streit.“  Psalm 24,8  

Emma (Mitte):  
„Von allen Seiten umgibst du 
mich und hältst deine Hand 
über mir.“ Psalm 139,5 

Madita (Mitte):  
„Ich lehre dich, weise zu  
handeln, und zeige dir den  
richtigen Weg.“ Sprüche 4,11 

Niklas (links): 
„Und auch die Haare auf  
eurem Kopf sind alle gezählt. 
Habt deshalb keine Angst, 
denn ihr seid ihm wertvoller 
als ein ganzer Schwarm  
Spatzen.“ Lukas 12,7 

Maxim (links):  
„Ich lehre dich, weise zu  
handeln, und zeige dir den  
richtigen Weg.“  Sprüche 4,11 

Finja (links), Lina (mitte),  
Emma (rechts):  
„Fürchte dich nicht, denn ich 
bin mit dir, hab keine Angst, 
denn ich bin dein Gott. Ich 
helfe dir, ja, ich mache dich 
stark.“ Jesaja 41,10 

Unser neuer Konfikurs ist gestartet! Auf unserem ersten Konfitag im Juli auf der 
Kirchwiese in Ewersbach hat sich die neue Gruppe kennengelernt, es wurden 
Konfikerzen gestaltet und die Jugendlichen haben sich mit unterschiedlichen 
Gottesbildern beschäftigt. „Gott ist wie.. ein Helfer, ein Beschützer, einer, der 
für mich kämpft, einer, der mich behütet…“ Mit diesen kreativen Standbildern 
zu den einzelnen Bibelversen, die sie angesprochen haben, stellen sich die neu-
en Konfirmandinnen und Konfirmanden vor.  
Die Kirchengemeinde wünscht Gottes Segen für eure gemeinsame Zeit! 
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Marlon (rechts): 
„Der Herr wird für euch 
kämpfen, und ihr werdet stille 
sein.“ (2. Mose 14,34) 

Elia (rechts):  
„Du bist ohne Anfang und 
Ende.“ (Psalm 90,2)  

Sascha  

Gruppenbild: von links nach rechts stehend: Pfarrerin Gräf, Marlon Krause (Mandeln), Lina Höfeld 
(Ewersbach), Lea Schäfer (Mandeln), Finja Mielke (Steinbrücken), Niklas Thieme (Steinbrücken) 
Von links nach recht sitzend: Emma Schwebel (Rittershausen), Elia Röseberg (Ewersbach),  
Madita Lohmann (Ewersbach), Emma Karle (Mandeln), Maxim Sänger (Simmersbach), Pfarrerin 
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Mitarbeiterfest am 15. Juli 2023 
Am Samstag, den 15. Juli war Mitar-
beiterfest für alle haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden unserer 
Kirchengemeinde. Nach ein paar sehr 
heißen sonnigen Tagen war es an 
diesem Tag eher etwas durchwach-
sen, aber zum Glück konnten wir die 
schöne Pergola von Thielmanns nut-
zen und da war auch der kleine Re-
genschauer zwischendurch nicht 
schlimm. 

 

Nach einer kurzen Begrüßung haben 
wir das Lied „Gut dass wir einander 
haben“ gesungen. Wie passend für 
dieses Fest, denn ohne jeden einzel-
nen wäre unsere Gemeinde nicht so 
lebendig wie sie ist. 

 
 
 

In der Andacht gin-
gen unsere beiden 
Pfarrerinnen auf 
Leuchtfeuer ein. Für 
was brennt mein 
Herz? Was bringt 
mich zum Leuchten? 
Zur Erinnerung daran 
bekam jeder eine 
Kerze mit dem Auf-
druck Leuchtfeuer 
geschenkt. 
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Spielerisch haben wir uns etwas besser kennengelernt. Bei diesem besonderen 
Bingo gab es verschiedene Fragen, zu denen passende Personen gefunden wer-
den mussten. Wer trägt z.B. Gemein-
debriefe aus, wer arbeitet hauptbe-
ruflich für die Kirche, wer kann ein 
Musikinstrument spielen und noch 
einige andere Dinge mussten erfragt 
werden. Sehr schön fand ich bei die-
sem Spiel, dass die Mitarbeitenden 
schnell miteinander ins Gespräch 
kamen und dass ich Menschen etwas 
näher kennengelernt habe, die ich 
vorher nur mit Namen kannte. 

 

Bei gegrillten Würstchen, selbstge-
machter Limonade und auch anderen 
Getränken wurde miteinander ge-
plaudert. Der Nachmittag klang aus 
mit einem Lied und einem Segen. 

 

An dieser Stelle möchten wir noch-
mal Vielen Dank allen Mitarbeiten-
den (auch die an diesem Tag nicht 
dabei sein konnten) sagen, die sich für unsere Kirchengemeinde engagieren.  

Schön, dass es Euch gibt. 
Für den Kirchenvorstand 

Astrid Friedrich 
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Neues aus der Kita in Mandeln 
Sauberhaftes Hessen 
Am 9. Mai 2023 fand die Aktion „Sauberhaftes Hessen“ bei uns in der Kita statt. 
Die Kampagne wurde vom Land Hessen ins Leben gerufen, um ein Bewusstsein 
für eine saubere Landschaft zu vermitteln 
und um über das richtige Verhalten zu 
informieren. Müll-Sammelaktionen wer-
den organisiert, damit möglichst viele 
Bürger hautnah miterleben, dass etwas 
gegen Vermüllung getan werden muss. 
An diesem Tag sind wir gemeinsam mit 
den Kindern und einigen Eltern durch 
Mandeln spaziert und haben herumlie-
genden Müll aufgesammelt. Dabei ist 
einiges an Müll zusammengekommen. 
 
KiTa-Kinder bepflanzen Hochbeet 

Bei einem Wettbewerb, der von der 
EAM veranstaltet wurde, haben wir 
Hochbeete für unser Außengelände 
der Kita gewonnen. Anfang Juni 
haben wir die Hochbeete zusam-
men mit den Kindern bepflanzt. 
Nun sprießen Erdbeeren, Kohlrabi, 
Gurken und Kartoffeln in unserer 
Kindertagesstätte.  

Wir konnten uns auch schon über 
eine erste Ernte von Erdbeeren und 
Gurken freuen! 
 

 

 



 

19 K i T a  M a n d e l n  

Sommerfest der Kita Mandeln -  
mit Einweihung des Waldcontainers 

Am 13. Juli 2023 fand unser Sommerfest 
der Kita statt. Gefeiert wurde auf dem 
Gelände unserer Waldgruppe. Gemein-
sam mit dem Bürgermeister Andreas 
Thomas, dem Geschäftsführer unserer 
Trägerschaft Jochen Schüler und der 
Pfarrerin Viola Gräf begrüßten wir rund 
150 Gäste. Nach einem kleinen Gottes-
dienst konnten sich unsere Familien mit 
ihren Gästen bei tollen Aktionen amüsieren. Sackhüpfen, 
Dosenwerfen, Basteln, Seifenblasen und Glitzer-Tattoos 
waren unsere gut besuchten Stationen. Eine Mutter ei-

nes Kindergarten-
kindes erklärte sich 
freundlicherweise 

bereit und flocht den Mädchen wunderschöne 
Zöpfchen. Die Feuerwehr Mandeln stellte das 
Feuerwehrauto zur Ansicht für die Kinder bereit 
und die Kinder durften an einer Station mit den 
Wasserschläuchen der Feuerwehr Wasser sprit-
zen. Zwischendurch konnten sich alle an unse-
rem Buffet bedienen und Popcorn aus unserer 
Popcornmaschine genießen.   

Es war ein rundum gelungenes Fest!  
©Laura Bachmann, Erzieherin Kita Mandeln 
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Maxiabschied Kita Regenbogen, Steinbrücken 2023 
 

Wie jedes Jahr steht kurz vor Schulferienbeginn die Verabschiedung unserer 
Maxikinder an. Es ist immer ein bisschen Wehmut dabei, wenn die Kinder nach 
zum Teil 4-5 Jahren unsere Kita verlassen. Deshalb gestalten wir diesen Tag 
auch etwas anders für die Kinder. 

 

Dieses Jahr sind wir mit den Kindern 
zum Edersee gefahren und haben eine 
Waldführung gebucht über den Baum-
kronenweg und Eichhörnchenpfad. Un-
terwegs konnten wir feststellen, dass 
unsere Maxis schon einiges wussten 
und Spaß hatten die Fragen unseres 
Waldführers Uwe zu beantworten. Alle 
Maxis haben im Kobel Platz genommen 
und im Dachsbau nach jungen Dachsen 
Ausschau gehalten.  

Auf dem Baumkronenweg konnten 
wir aus 30 Metern Höhe über den 
Edersee schauen und verschiedene 
Tiere in den Bäumen finden. Die Kin-
der haben viel über unsere heimi-
schen Waldbewohner erzählt be-
kommen.  
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Zum Abschluss gab es noch ein Picknick 
im Wald und Eis bevor wir unseren 
Heimweg in zwei Kleinbussen antraten. 

 

 Zurück in Steinbrücken wurden wir am 
festlich geschmückten ev. Gemeinde-
haus von den Eltern und unserer Pfarre-
rin zum Abschlussgottesdienst empfan-
gen. Nachdem die Kinder sich segnen 
lassen konnten, wurden sie auch offizi-
ell aus unserer Kita verabschiedet. Ih-
ren Bildungs- und Lerngeschichtenord-
ner, der ihre gesamte Kita-Zeit doku-
mentiert, sowie eine kleine Schultüte 
versüßten diesen doch etwas traurigen 
Augenblick. Anschließend wurden alle 
Maxis per „Luftballon“ in die Schule 
geschossen.  

Auch die Eltern und Kinder hatten 
ein kleines Abschiedsgeschenk für 
die Erzieher/innen dabei, bevor 
wir bei Essen und Trinken unsere 
Verabschiedung ausklingen lie-
ßen. 

 

Bedanken möchten wir uns bei 
der Gemeinde Dietzhölztal und 
der Firma Grau, die beide einen 
Bus kostenfrei zur Verfügung stell-
ten. Sowie bei Frau Stenger, die 
den Bürgerbus gefahren hat. 

     
KiTa-Leitung Susanna Zielberg 
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Waffelcafé und Familiennachmittag  
 

Am Donnerstag, den 13. Juli, öffneten sich nicht nur die 
Türen vom Waffelcafé sondern gleichzeitig auch die der 
KiTa in Rittershausen. 

 

Gemeinsam mit dem Team 
vom Waffelcafé und der 
KiTa diesen Nachmittag ge-
stalten – die Idee kam vor 
einigen Wochen auf und 
wurde sofort begeistert in 
die Tat umgesetzt. 

 

Und so kamen alt und jung, klein und groß und 
ließen sich die Waffeln schmecken. 

 

Dazu hatte das 
Team der KiTa tolle 
Spiele für draußen besorgt, außerdem gab es 
Schürzen zum Anmalen und Tattoos für die Haut.  

 

Ein großes Highlight war der Krankenwagen vom 
DRK, der an dem Nachmittag für die Kinder offen-
stand. 
Viele trau-
ten sich, 
einmal auf 
die Trage 
zu klettern, 
die dann in 

den Krankenwagen geschoben wurde – 
spannend war das! Außerdem wurden 
viele Verbände angelegt und so manche 
Rittershäuser, die nicht dort waren, wer-
den sich wohl gefragt haben, warum 
wohl an diesem Tag so viele Kinder mit 
Verletzungen durchs Dorf gelaufen sind. 
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Ein Highlight für die älteren Besucher 
war es, endlich die KiTa mal von innen 
anschauen zu können – und so wurde 
dieses Angebot von einigen Gästen ge-
nutzt. 
 

Unser Fazit: ein wundervoller, generati-
onsübergreifender Nachmittag, der un-
bedingt eine Wiederholung braucht. 
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Dieses Jahr fand das Zeltlager mit 34 Kids und 20 Mitarbei-
tern vom 18.05- 21.05 statt. Wir Mitarbeiter starteten 
schon am Abend des 17.05. mit einem gemeinsamen 
Abendessen und einem kurzen thematischen Einstieg. 
Donnerstagmorgen haben wir die Kids in Rittershausen 

mit dem Bus abgeholt und sind zusammen nach Siegbach-Oberndorf ge-
fahren. Dort haben wir vier tolle Tage mit dem Thema „Der Held in Dir“ 
erlebt. Wir haben viel gesungen, gespielt und gut gegessen. Die Kids ha-
ben sich mit verschiedenen Helden der Bibel beschäftigt. Bei einer Anti- 
Helden Rallye haben wir gelernt, dass auch Fehler und Schwächen zu ei-
nem Helden gehören. Bei verschiedenen Workshops konnten die Kids 
kreativ werden und unter anderem einen Stuhl für zu Hause bauen oder 
Bilderhalter aus Steinen bemalen und basteln. Bei einem Spieleabend un-
ter dem Motto „Klein gegen Groß“, hatten die Kids gegen uns Mitarbeiter 
bei den meisten Spielen die Nase vorn. Das Singen am Lagerfeuer mit ei-
ner Gute- Nacht Geschichte und Stockbrot fanden die Kids toll und auch 
die Nachtwanderung mit Fackeln ist für viele immer ein Highlight. Am 
letzten Abend wurde der Gruppenraum in eine Disco verwandelt. Buntes 
Discolicht, eine Nebelanlage und gute Musik führten dazu, dass ausgiebig 
getanzt wurde. Einige Mitarbeiter können jetzt auch die „Robbe“. Sonn-
tagnachmittag haben wir dann das Zeltlager zusammen mit den Eltern 
ausklingen lassen und freuen uns schon nächstes Jahr wieder ins Zeltlager 
zu fahren.  

Rückblick über das Zeltlager 2023  
des CVJM Rittershausen: „Der Held in Dir“ 
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CVJM Rittershausen, 
Hannah Brandenburger  
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Zu Besuch auf der Streuobstwiese 
Im Mai diesen Jahres 
durften wir mit den 
Jungscharkindern der 
Jungschar Steinbrücken 
die Streuobstwiese der 
Gemeinde besuchen. Wir 
wurden sehr herzlich von 
Falk Münch und Kathrin 
Hinz in Empfang genom-
men. Zu Beginn konnten 
sich die Kinder die ver-
schiedenen Samen einer 

Bienenwiesenmischung an-
schauen und rätseln welche 
Blume aus welchem Samen 
wächst. Sonnenblume, 
Mohnblume, Ringelblume…  
Anschließend durften wir 
auf schon vorbereiteten Fel-
dern die Samen verstreuen 
und unter die Erde heben. 
Die Kinder hatten großen 
Spaß dabei. 

Zum Abschluss konnten die 
Kinder noch dabei helfen ein 
Insektenhotel aufzuhängen. 
Wir hatten eine tolle und aktive 
Jungscharstunde und wurden 
sogar mit selbst gebackenen 
Muffins verwöhnt.  

 

Vielen lieben Dank für das tolle 
Erlebnis.  
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Im Juli auf der Streuobstwiese 
Nach dem die Jungschar-
kinder im Mai so fleißig 
auf der Streuobstwiese 
waren, sind trotz des tro-
ckenen und heißen 
Wetters einige Samen der 
Bienenweide aufgegan-
gen. Leider sind die Kerne 
der Sonnenblumen, wie 
von den Kindern vermu-
tet, dann doch noch Vo-
gelfutter geworden. 
Auf jeden Fall freuen sich einige Insekten über Ihre neues zu Hause direkt neben 
der schönen Blumenwiese. 

St r e u o b s t w i e s e  

Das Team der Streuobstwiese bedankt sich bei den Jungscharkindern 
für den Einsatz und die tolle Unterstützung. 
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31 G r u p p e n  u n d  K r e i s e  

Sonntag 
10.30 Uhr Kinderkirche 1x im Monat in der Ev. Margarethenkirche 

 

Dienstag 
19.30 Uhr „Vitamin F“ - Kreis für Frauen  

1. im Monat im Ev. Gemeindehaus Rittershausen 
 

16.00 Uhr Jungschar Steinbrücken 
5.+19.9., 17.+31.10., 14.+28.11. 

 

Mittwoch, 14.30 Uhr 
Mütterkreis Rittershausen und Frauenkreis Steinbrücken 

Donnerstag, 14.9., Ev. Gemeindehaus Rittershausen 
 

11.10. Frauenkreis Steinbrücken  
im Ev. Gemeindehaus Steinbrücken  

gemeinsam mit Mütterkreis Rittershausen 

 

8.11. Mütterkreis im Ev. Gemeindehaus Rittershausen 
gemeinsam  mit Frauenkreis Steinbrücken 

 

Donnerstag 
17.00 Uhr Mütterkreis  

1 x monatlich im Ev. Gemeindehaus Mandeln 
 

19.30 Uhr Donnerstags-Frauen 
14.9., 12.10. ,  9.11. im Ev. Gemeindehaus Ewersbach 

 

Freitag 
17.00 Uhr Kindergottesdienst  

3. im Monat im Ev. Gemeindehaus in Rittershausen 

Besuch erwünscht? 
Die goldenen und diamantenen Ehepaare,  

die einen Besuch von unseren Pfarrerinnen wünschen,  
werden gebeten sich bei diesen zu melden. 

 

Desgleichen bitten wir um Nachricht,  
wenn ein Krankenbesuch gewünscht wird. 
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Posaunenchor Rittershausen 
Montag 19.30 Uhr   DGH Rittershausen 
 

Kantorei der Margarethenkirche 
Dienstag 20.00 Uhr  Ev. Gemeindehaus Ewersbach 
 

Flötenchor 
Mittwoch 20.00 Uhr  Ev. Gemeindehaus Ewersbach 
 

Marktackerspatzen (Vorschulkinder) 
Freitag 14.00-14.30 Uhr  Ev. Gemeindehaus Ewersbach 
 

Kinderkantorei I (1.-3. Schuljahr) 
Freitag 15.00-15.45 Uhr  Ev. Gemeindehaus Ewersbach 
 

Kinderkantorei II (ab 4. Schuljahr) 
Freitag 16.00-16.45 Uhr  Ev. Gemeindehaus Ewersbach 
 

Vororchester 
Freitag 17.00-18.00 Uhr   Ev. Gemeindehaus Ewersbach 
(nach Terminabsprache) 
 

Orchester  
Samstag 10.00-12.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Ewersbach 
(nach Terminabsprache)  
 
 

 

M u s i k  i n  u n s e r e r  G e m e i n d e  

Ansprechpartnerin: 
Kantorin Miyoung Jeon,  
mail: organist822@gmail.com  

mailto:organist822@gmail.com
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Kantorei der Margarethenkirche 
Die erste Probe nach den Sommerferien ist Dienstag, 12. September 2023. 
 

Chorprojekt mit Messe G-Dur von Franz Schubert  
Kantorei der Margarethenkirche lädt zum Mitsingen ein. 

 

Die Kantorei der Margarethenkirche wird das Adventskonzert am 3. Advents-
sonntag, 17. Dezember musikalisch gestalten. Unter der Leitung von Kantorin 
Miyoung Jeon wird die G-Dur Messe von Franz Schubert gesungen. 
Wer Lust hat mitzusingen, ist herzlich eingeladen teilzunehmen. 
Die Proben, die  immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Gemeindehaus 
Ewersbach stattfinden, beginnen am 12. September 2023 und enden mit dem 
Adventskonzert am 17. Dezember 2023. 

Ansprechpartner:  
Kantorin Miyoung Jeon, mail: organist822@gmail.com 

Die Sängerinnen und Sänger der Kantorei freuen sich auf Sie!  

 

Marktackerspatzen (Vorschulkinder) 
Die erste Probe nach den Sommerferien ist am Freitag, 15. September 2023 
für alle Vorschulkinder, die Teilnahme ist grundsätzlich kostenfrei. 

 

Kinderkantorei I (1.-3. Schuljahr), Kinderkantorei II (ab 4. Schuljahr) 
Die erste Probe nach den Sommerferien ist am Freitag, 15. September 2023  

 

Vororchester 
Die erste Probe nach den Sommerferien ist am Freitag, 15. September 2023 
Instrumentale Anfänger oder auch Wiedereinsteiger mit Violine, Viola, Flöte, 
Oboe, Klarinette, etc., die Interesse an Orchesterarbeit haben, sind herzlich zu 
unserem Vororchester eingeladen. 

 

Ansprechpartner: 
Kantorin Miyoung Jeon, mail: organist822@gmail.com 
Ich freue mich auf Sie! 

mailto:organist822@gmail.com
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Ausgewählte Tiere und Menschen finden Platz in der Arche  
und können so vor der großen Flut gerettet werden. 

#Die Kinderkantorei der Evangelischen Margarethenkirche führte gemeinsam 
mit der Jung-Stilling-Schule das Kindermusical „Noah“ von Michael Schmoll 
(Musik) und Brigitte Robers-Schmoll (Gesang) unter der Leitung von Kantorin 
Miyoung Jeon am Sonntag, 18. Juni 2023 um 15 Uhr in der Evangelischen Mar-
garethenkirche Ewersbach auf. 
 

Seit Anfang Februar hat die Kinderkantorei mit der Jung-Stilling-Schule für das 
Musical “Noah” geprobt und die Kinder übten bei jeder Probezeit aufrichtig und 
ernsthaft. Nach den regelmäßigen Chorproben haben die Kinder zusätzlich für 
Solo, Duette und Triolieder geübt. Für die musikalische Entwicklung übten alle 
Kinder, die am Musical mitwirkten, am Samstag, den 6. Mai, im Gemeindehaus 
Ewersbach intensiv mit Hilfe der Lehrer von der Jung-Stilling-Schule. Zwischen-
durch konnten sie sich bei kleinen Snacks vergnügen. 
Ich möchte allen Kinder, die am Musical mitgewirkt haben, zur sehr gelungenen 
Aufführung des Musicals Noah sehr herzlich gratulieren. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, Eltern und Schullehrer der Jung-
Stilling-Schule. Vielen Dank an die Pianistin Frau Yubin Byeon aus Frankfurt und 
unserem Musikteam für die wunderbare Begleitung zum Musical. Viele Leute 
haben für das Kindermusical mitgeholfen. Vielen Dank an Alle, von ganzem Her-
zen, für Ihre Hilfe.                                                    Kantorin Miyoung Jeon 

Kindermusical  
„Noah“  
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Info für alle Biker und Interessierte:  
In diesem Jahr setzt unser  
Motoradgottesdienst (bikersgemoh) 
leider einmal aus und startet dann 
2024 neu durch.  

Die Evangelische Kirchengemeinde Ewersbach sucht für die 
Kirche in Mandeln: 
eine*n Küster*in (m/w/d) 
Hierbei handelt es sich um eine Teilzeitstelle zur Festanstellung 
mit ca. 3,5 Std./Woche. Die Vergütung erfolgt über E4/KDAVO.  
Der Schwerpunkt der Tätigkeit ist die Vorbereitung und die 
Begleitung des gottesdienstlichen Geschehens.  
Die Stelle ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
 

Sie sind interessiert?  
Dann melden Sie sich bitte bei: Kirchenvorsteherin Elke Groos: 02774/4675, 
Pfarrerin Viola Gräf: 02774/ 92 30 489  oder im Gemeindebüro: 02774/2879  
Mail: kirchengemeinde.ewersbach@ekhn.de 
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am Samstag, den 21. Oktober, um 15 Uhr  
im evangelischen Gemeindehaus in Steinbrücken 

 

Dazu laden wir alle Steinbrücker Bürger/innen ab 70 Jahre ein,  
auch diejenigen, die erst Ende des Jahres 70 werden. 

Gerne dürfen auch Ehepartner mitkommen, die noch jünger sind. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Außer auf Kaffee und selbstgebackenen Kuchen  
dürfen sich die Gäste auf nette Gespräche,  

Lustiges, Musikalisches und vieles mehr freuen. 
 

Es laden Sie herzlich ein: 
Pfarrerin Viola Gräf und der Frauentreff aus Steinbrücken 

Erntedank – das ist „Danken und denken an“ 
In diesem Sinne möchten wir auch in diesem 
Jahr wieder eine Aktion zur Unterstützung 
der Dillenburger Tafel starten. Gerne können 
Sie  verpackte (haltbare) Lebensmittel in die 
vier Kirchen  bringen, die an Erntedank 
(01.10.) und auch am 08.10. in Rittershausen 
bis 18 Uhr geöffnet sind. Wir werden anschließend die Lebensmittel der 
Dillenburger Tafel spenden. Danke für Ihre Gaben!  
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vom 4. bis 9. September 2023 

B e t h e l s a m m l u n g  
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Auch in diesem Jahr wieder:  
„Weihnachtspäckchen von Herzen“ 

eine Aktion der Ukrainehilfe Breitscheid 

 

Seit vielen Jahren führt die Ukrainehilfe 
Breitscheid diese Aktion im Rahmen ihrer 
Hilfstransporte in die Ukraine durch. Die lie-
bevoll gepackten Päckchen werden an Kin-

der in Kinderheimen und sozial schwachen Familien in der Westukraine verteilt. 
 

Die Weihnachtspäckchen dürfen nur neue Geschenke enthalten und sollten ge-
kennzeichnet sein: Mädchen oder Junge und für welches Alter (0-18 Jahre) ge-
eignet.  
Geschenkideen 

Schreibutensilien 
Malbücher, Stifte, Radiergummis, Spitzer, Hefte, Mäppchen … 

 

Spielsachen  
Puppe, Auto, Kuscheltier, Puzzle, Geschicklichkeitsspiel … 

 

Pflegemittel  
Zahncreme, -bürste, Shampoo, Lippenpflege, Waschlappen,  
Haarspange, -bürste… 

 

Süßigkeiten  
Kaugummi, Schokolade, Lutscher, Traubenzucker … 

 

Kleidung  
Handschuhe, Mütze, Schal, Socken, T-Shirt, Strümpfe … 

 

Das darf nicht eingepackt werden: 
Gebrauchte oder defekte Gegenstände 

 

Kriegsspielzeug, Taschenmesser, deutschsprachige Spiele, Bücher, batteriebe-
triebene Spielsachen, elektronische Geräte, Hörspielkassetten, CDs 

 

Zerbrechliche oder flüssige Geschenke 

 

Lebensmittel, Medikamente, Nahrungsergänzungsmittel 

 

Sammelstelle vom 25.09. bis 06.10.2023:   
Iris Apel, Am Helgenstück 24, 35716 Dietzhölztal-Rittershausen.  
Tel. 02774/51735   Infos auch unter: ukrainehilfe-breitscheid.de 
Letzte Lageröffnung für weitere Sachspenden, (Medikamente, Lebensmittel, 
Decken ...) in der Industriestraße in Dlbg.-Frohnhausen, ist am 07.10.2023 von 
9.30 bis 12.30 Uhr.  

U kr a i n e h i l f e  B r e i t s c h e i d  
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Rundreise durch Griechenland 
auf den Spuren des Apostels Paulus, 
der klassischen Antike und Orthodoxie  
8-tägige Studien- & Erlebnisreise mit 
beeindruckenden Landschaften, Orten 
und Begegnungen 
vom 6. bis 13. April 2024 (Schulosterferien in Hessen) 
Leitung: Dorothee und Pfr. Michael Brück, Pfr. Eberhard Hoppe 
Reiseführer (Guide) angefragt: Jannis Giannourakos (Athen) 

 
1. Tag: Willkommen in Hellas  
2. Tag: Anfänge des Christentums in Europa (Philippi & Thessaloniki) 
3. Tag: Unter dem Stern Makedoniens (Beröa, Vergina, Olymp) 
4. Tag: Klöster zwischen Himmel und Erde (Meteora-Klöster) 
5. Tag: Im Lichte Apolls – im Glanz von Byzanz (Delphi, Osios Loukas) 
6. Tag: Mit Paulus nach Korinth (Nafplio, Epidauros) 
7. Tag: Zentrum antiker Kultur und lebendiges Stadtleben (Athen) 
8. Tag: Abschied von Hellas  
 

Im Reisepreis enthaltene Leistungen 
Lufthansa-Flug (Economy) Frankfurt/M. nach Thessaloniki, zurück von Athen  
8-tägige Gruppenreise im modernen Reisebus laut Programm 
Unterbringung im Doppelzimmer (griechische 4*-Kategorie) 
Halbpension (Frühstück und Abendessen) 
Mittagessen im Nonnenkloster (3. Tag) 
deutschsprachige und landeskundige Reiseleitung 
alle Eintrittsgelder laut Programm 
Bettensteuer; Audioguides (Kopfhörersystem) 
 

Nicht im Reisepreis eingeschlossen sind  
Reiseversicherungen (Details lt. Anmeldeformular) 
An- und Abreise zum/vom Flughafen Frankfurt/M. 
Trinkgelder für Hotelpersonal, örtliche Reiseleitung und Busfahrer  
(ca. € 50,00 pro Person) 
 

Reisepreis (pro Person) 
€ 1.810,00 ab 20 zahlenden Teilnehmern 
€ 1.740,00 ab 25 zahlenden Teilnehmern 
€ 275,00 Zuschlag für das Einzelzimmer 
 

Frühbucherrabatt bis 5.10.23: € 30,00 pro Person!  
 

Programm 

R u n d r e i s e  d u r c h  G r i e c hen l a n d  
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Zu Hause pflegen - Tipps für die Pflege zu Hause 
 

Vom März bis Anfang Mai fand an neun Abenden ein Pflegekurs für pflegende 
Angehörige und Interessierte statt. Einen Menschen zu pflegen oder zu be-
treuen ist eine große Herausforderung, die viel Kraft kostet.  
Im Pflegekurs wurden alle alltäglichen Probleme der 
Pflege besprochen, die Kursleiterinnen gaben Informa-
tionen und praktische Hinweise, aber es gibt die Mög-
lichkeit einer häuslichen Schulung beim Pflegebedürfti-
gen zu Hause. Dann kann auf individuelle Probleme 
und Fragen eingegangen und praktische Hilfestellung 
gegeben werden.   
Pflegeversicherung und rechtliche Fragen, Pflegehilfs-
mittel, Demenz oder Pflege am Lebensende und Ab-
schied wurden ebenso besprochen wie Körperpflege, 
Essen und Trinken, Ausscheiden oder Mobilität.  
Die Teilnehmenden haben im Kurs aber auch  
erfahren, wie wichtig eine Selbstpflege ist und dazu die Entlastungsangebote 
kennengelernt.   
Die Teilnehmenden fanden Kurs sehr informativ und waren dankbar für dieses 
Angebot. Nach erfolgreicher Teilnahme erhielten alle zum Kurs-Ende ein Zertifi-
kat. Der Kurs war für die Teilnehmer kostenfrei.  

Homepage: diakoniestation-dietzhoelztal-eschenburg.ekhn.de 
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Der nächste Kurs für pflegende Angehörige und Interessierte findet an 
neun Nachmittagen jeweils mittwochs von Oktober bis Dezember statt. 
Es wird um eine Anmeldung gebeten.  
Der Veranstaltungsort ist in den Räumen der Diakoniestation.  
Weitere Informationen: Telefon 0 27 74 / 9 10 40        
 
Herzlich Willkommen im Team 

 

In unserem Team begrüßen wir Nicole Abramov, Evgenia Vlasenko und  
Justine Kajdalov. Die Mitarbeiterinnen sind ausgebildete Pflegefachkräfte und 
werden die Diakoniestation in allen Bereichen unterstützen. Wir wünschen ei-
nen guten Start in unserer Einrichtung. 
 

Wir suchen 

 

freiwillig engagierten Helfer und Helferinnen für zu Betreuende zu Hause und/
oder in der Gruppe. 
Die Nachfrage von Gästen ist so groß, dass wir eine neue Gruppe eröffnen 
könnten, aber leider fehlen Mitarbeiter/innen, die uns dabei unterstützen. 
In den Betreuungszeiten möchten Sie sich Zeit nehmen für:  
 Gespräche und Beschäftigungen 
 Spaziergänge und Spiele 
 und weitere individuelle Möglichkeiten. 
 

Sollten Sie sich angesprochen fühlen unser Team zu 
unterstützen, dann wenden Sie sich bitte an Susanne 
Rein in unserer Station Tel. 02774 - 9 10 40. 

 

Text: Konstanze Deis, Fotos: Privat 
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